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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes ist der 11. Februar 2022 – 12.00 Uhr

„KulTOURexpress“ besucht die Kinder der Fraureuther Einrichtungen  
mit Weihnachtsprogramm

Bereits zum dritten Mal gastierte am 20. Dezember 2021 der Zwickauer „KulTOURexpress“ in Fraureuth.
Auf dem großen Außengelände der Erich Glowatzky Sport- und Mehrzweckhalle wurde den Schul- und Hortkindern sowie 
den ABC-Schützen der Kitas ein ca. einstündiges, buntes Weihnachtsprogramm durch die Band „Rock Ambulance“ geboten.
Gesponsert wurde das Event erneut durch Frau Andrea und Herrn Dr. Frank Schlegel und ihre Stiftung. Dafür bedanken wir 
uns, auch und insbesondere im Namen der Kinder, ganz herzlich!
Die Kids waren alle total begeistert! Für große Freude und strahlende Kinderaugen sorgte der Auftritt des „Frozen“-Schnee-
mannes Olaf.
Wir freuen uns, dass wir den Kindern in diesen schwierigen Zeiten etwas Abwechslung und Unterhaltsames in der Vorweih-
nachtszeit, z. B. neben der Aktion unserer kommunalen Feuerwehr, bieten konnten.

Robby Safferthal
Hauptamtsleiter
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Amtliche Bekanntmachungen

Zensus 2022

100 Erhebungsstellenbeauftragte gesucht
2022 findet in Deutschland der Zensus - auch bekannt als 
Volkszählung - statt. Hierbei wird ermittelt, wie viele Men-
schen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten.

Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die Ge-
meinden, die Bundesländer und für Deutschland insgesamt. 
Neben ergänzenden Daten zur Demografie, wie zum Beispiel 
Alter, Geschlecht oder Staatsbürgerschaft, werden auch all-
gemeine Angaben zur Wohn- und Wohnraumsituation in 
Deutschland erfasst. Solche Informationen sind ausgespro-
chen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft zu treffen.
Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitgliedstaaten, alle 
zehn Jahre einen Zensus durchzuführen. In Deutschland bil-
det das Zensusgesetz den rechtlichen Rahmen für die Durch-
führung des Zensus 2022. Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurde der für 2021 vorgesehene Zensus in Deutschland um 
ein Jahr verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen Interview werden zufällig 
ausgewählte Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) und alle 
Bewohnerinnen und Bewohner von Wohnheimen zu allge-
meinen Themenbereichen ihrer Lebenssituation befragt. 
Hierunter fallen beispielsweise Angaben zur Haushaltsgröße, 
zum Namen, Geschlecht und Familienstand sowie zur Staats-
angehörigkeit.

Warum benötigen wir Ihre Unterstützung?
Für die örtliche Durchführung der Haushaltebefragung wur-
den in Sachsen 48 Erhebungsstellen eingerichtet. Die Haus-
haltebefragung erfolgt mit Hilfe von Interviewerinnen und 
Interviewern, den sogenannten Erhebungsbeauftragten.

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.
Als Interviewerin oder Interviewer führen Sie die Befragung 
vor Ort durch. Durch ein mathematisches Zufallsverfahren 
werden die Anschriften mit Wohnraum ausgewählt an denen 
Sie die Befragung durchführen. Alle dort wohnenden Perso-
nen müssen befragt werden. Es ist vorgesehen, dass ein Er-
hebungsbeauftragter ca. 100 Personen befragt. Aus Daten-
schutzgründen ist jedoch eine Befragung im unmittelbaren 
Wohnumfeld nicht möglich.
Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im März/April 2022 
ausführliche Schulungen durch Ihre örtliche Erhebungsstelle. 
Sie werden hier intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereitet und er-
halten die entsprechenden Unterlagen.
Als Interviewerin oder Interviewer müssen Sie die Regelungen 
der statistischen Geheimhaltung und des Datenschutzes strikt 
einhalten. Die Bestellung als Erhebungsbeauftragter erfolgt 
durch einen Vertragsabschluss zwischen der örtlichen Erhe-
bungsstelle und Ihnen.
Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel einteilen. Für ehrenamtli-
che Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung.

Wie können Sie uns unterstützen?
Unterstützen Sie den Zensus 2022 als Interviewerin oder In-
terviewer!
Bitte füllen Sie bei Interesse das Formular am Ende dieser An-
zeige aus und senden es an folgende Adresse:
Stadt Werdau
Örtliche Erhebungsstelle Werdau
Markt 10 - 18, 08412 Werdau
Tel.: 03761 594501

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
• �Einwurf einer schriftlichen Vorankündigung sowie Termin-

vereinbarung
• Durchführung der Befragung

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• Volljährigkeit
• Zuverlässigkeit
• Freundlichkeit
• Flexibilität

Aufwandentschädigung
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie je nach Aufwand 
eine Aufwandsentschädigung von durchschnittlich circa  
450 Euro. Fahrtkosten werden unabhängig davon erstattet.

Wo finden Sie weitere Informationen?
Weitere Informationen zum Zensus finden Sie auf 
www.zensus2022.de oder unter www.zensus.sachsen.de.
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Interessensbekundung zur Mitwirkung beim Zensus 2022
Stadt Werdau
Örtliche Erhebungsstelle Werdau
Markt 10 - 18
08412 Werdau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich habe Interesse als Erhebungsstellenbeauftragte (m/w/d) 
mitzuwirken.

Angaben zur Person

_______________________ _______________________
Name Vorname

_______________________ _______________________
Straße Hausnummer

_______________________ _______________________
PLZ Wohnort

_______________________ _______________________
Geburtsdatum Telefon

_______________________
E-Mail (falls gewünscht)

Mit freundlichen Grüßen

_______________________
Unterschrift

Corona-Impfaktionen  
in der Erich Glowatzky Sport- und  

Mehrzweckhalle Fraureuth
Folgende Termine sind für Impfungen in der Erich Glowatz-
ky Sport- und Mehrzweckhalle Fraureuth geplant. Die Ter-
mine geben immer den aktuellen Planungsstand wieder. 
Änderungen vorbehalten.
Grundsätzlich ist keine Terminvereinbarung notwendig. 
Über die Website https://sachsen.impfterminvergabe.de/ 
können jedoch auch Termine gebucht werden.
Januar:
21.01. - 22.01.22 09.00 - 19.00 Uhr (Freitag u. Samstag)
31.01. - 05.02.22 08.00 - 16.00 Uhr (Montag - Samstag)
Februar:
18.02. - 19.02.22 09.00 - 19.00 Uhr (Freitag u. Samstag)
21.02. - 26.02.22 08.00 - 16.00 Uhr (Montag - Samstag)
März:
14.03. - 17.03.22 08.00 - 16.00 Uhr (Montag - Donnerstag)
18.03. - 19.03.22 09.00 - 19.00 Uhr (Freitag u. Samstag)
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Jahresrückblick
Einwohnerzahl per 31.12.2020 Einwohnerzahl per 31.12.2021 

Einwohner 5078 Einwohner 

davon    643 Einwohner OT Beiersdorf 
 2659 Einwohner OT Fraureuth 
   494 Einwohner OT Gospersgrün 
 1282 Einwohner OT Ruppertsgrün 

5003 Einwohner 

davon    628 Einwohner OT Beiersdorf 
 2598 Einwohner OT Fraureuth 
   493 Einwohner OT Gospersgrün 
 1284 Einwohner OT Ruppertsgrün 

Geburten 23 Geburten (11 männl. / 12 weibl.) 

davon    4 Geburten OT Beiersdorf (1 m / 3 w) 
 10 Geburten OT Fraureuth (3 m / 7 w) 
   2 Geburten OT Gospersgrün (2 m / 0 w) 
   7 Geburten OT Ruppertsgrün (5 m / 2 w) 

31 Geburten (17 männl. / 14 weibl.) 

davon     6 Geburten OT Beiersdorf (2 m / 4 w) 
            16 Geburten OT Fraureuth ( 10 m / 6 w) 
             5 Geburten OT Gospersgrün ( 2 m / 3 w) 
             4 Geburten OT Ruppertsgrün (3 m / 1 w) 

Sterbefälle 58 Sterbefälle (29 männl. / 29 weibl.) 

davon    4 Sterbefälle OT Beiersdorf (0 m / 4 w) 
 28 Sterbefälle OT Fraureuth (13 m / 15 w) 
   3 Sterbefälle OT Gospersgrün (2 m / 1 w)  
            23 Sterbefälle OT Ruppertsgrün (14 m / 9 w) 

93 Sterbefälle (54 männl. / 39 weibl.) 

davon    7 Sterbefälle OT Beiersdorf (5 m / 2 w) 
 52 Sterbefälle OT Fraureuth (28 m / 24 w) 
   7 Sterbefälle OT Gospersgrün (5 m / 2 w)  

    27 Sterbefälle OT Ruppertsgrün (16 m / 11 w) 

Eheschließungen 10 21 

Zuzüge 170 158 

Wegzüge 171 171 

Öffentliche Bekanntmachung  
über die Festsetzung der Grundsteuer  
A und B sowie über die Hundesteuer  

für das Kalenderjahr 2022

Steuerfestsetzung Grundsteuer A und B
Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I  
S 965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794) setzt die Gemeinde Fraureuth die Grundsteu-
ern für das Kalenderjahr 2022 in der zuletzt veranlagten Höhe 
fest.
300 v. H. für land- und forstwirtschaftliche 
Vermögen

Grundsteuer A

410 v. H. für das Grundvermögen Grundsteuer B
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert ge-
blieben.
Für diejenigen Steuerzahler, die für das Kalenderjahr 2022 
die gleiche Grundsteuer A und B wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben, werden die Steuern für das Kalenderjahr 2022 in 
derselben Höhe wie für das Jahr 2021 durch diese öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Für diese Steuerzahler treten 
mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Steuerfestsetzung Hundesteuer
Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß 
§ 122 Abs. 3 und 4 AO betrifft alle Hundesteuerpflichtigen, die 
im Kalenderjahr 2022 die gleiche Hundesteuer zu entrichten 
haben.
Für sie wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2022 gemäß 
§ 9 der Hundesteuersatzung der Gemeinde Fraureuth vom  
4. November 2015 über die Erhebung der Hundesteuer durch 
diese öffentliche Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2021 veranlagten Betrag festgesetzt.

Diese Festsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steuerbe-
scheides.
Die Steuersätze gemäß § 3 der Hundesteuersatzung der Ge-
meinde Fraureuth bleiben gegenüber dem Vorjahr unverän-
dert.
Sie betragen:
für den ersten Hund 60,00 €
für jeden weiteren Hund 90,00 €
für jeden gefährlichen Hund 1000,00 €

Zahlungsaufforderung
Die Steuerzahler, die keine Ermächtigung zur Abbuchung der 
Steuer erteilt haben, werden gebeten, die Steuer für 2022 zu 
den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, wie im zuletzt 
ergangenen Bescheid festgesetzt, zu entrichten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeinde Fraureuth 
Hauptstraße 94 in 08427 Fraureuth schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.
Durch Einlegung des Rechtsmittels wird die Wirksamkeit der 
Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung nicht 
gehemmt, insbesondere die Erhebung der angeforderten 
Steuer nicht aufgehalten.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Fraureuth, 03.01.2022

Matthias Topitsch
Bürgermeister
Gemeinde Fraureuth

Ausgehängt: 4. Januar 2021
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Aus unseren Einrichtungen

Aus dem Leben der Kita „Regenbogen“ 
Fraureuth

Winterfreuden - mal anders
Wieder einmal ist es Winter und unsere Kleinen sehen mit 
großen staunenden Kulleraugen aus dem Fenster, als wunder-
schöne Schneeflocken vom Himmel auf die Erde fallen. Na-
türlich ziehen wir uns schnell die Schneeanzüge an. Eine war-
me Mütze, Schal, dicke Handschuhe und Stiefel dürfen auch 
nicht fehlen. Dann flitzen wir hinaus, um die Schneeflocken 
hautnah zu erleben. Wir freuen uns, dass die Welt so schön 
gepudert aussieht, doch für richtige Winterfreuden reicht der 
Schnee nicht aus. Rodeln, Schneemann bauen und Schnee-
ballschlacht ist mit den wenigen Schneeflocken einfach nicht 
möglich.
So beschließen wir in der „Schäfchen“-Gruppe: „Wir holen uns 
den Schnee ins Zimmer“. Dazu braucht man nur ein paar bun-
te Tücher, viel weiße Watte und ein bisschen Fantasie. Und 
schon lauschen unsere Kleinsten einer schönen Schneemann-
Geschichte. Erst fallen viele Schneeflocken vom Himmel und 
die Kinder helfen kräftig mit, die kleinen Wattebällchen durch 
das Zimmer zu pusten. Wer noch nicht pusten kann, der wirft 
die Wattebällchen durch die Luft und plötzlich findet bei uns 
eine wilde und lustige Schneeballschlacht statt. Als ganze 
viel Watte unsere grüne Wiese in Form von grünen Tüchern 
bedeckt, beginnen wir aus der Watte Kugeln zu formen. Das 
ist für unsere 1- bis 3-jährigen noch gar nicht so einfach. Aber 
jeder will mitmachen und lernen. Nun entsteht aus drei Ku-
geln ein stattlicher Schneemann, der noch etwas geschmückt 
werden muss. Dazu finden die Kinder in der Kinderküche eine 
Möhre für die Nase und in der Bauecke gibt es zahlreiche Bau-
steine und Hölzer für Augen und Mund. Nun braucht unser 
Schneemann noch einen Stock. Zum Glück ist von der Weih-
nachtsdeko noch etwas da und wir entdecken einen kleinen 
Tannenzweig auf unserem Tisch. Dieser hat genau die richtige 
Größe für unseren „Indoor-Schneemann“. Jetzt ist er endlich 
fertig gebaut. Rundherum sitzen die Kleinen und schauen 
wieder mit ihren großen staunenden Kulleraugen auf unseren 
neuen Freund. Und das Beste ist: Jetzt kann die Sonne schei-
nen wie sie will - das stört uns und unseren Schneemann gar 
nicht.

Herzlichen Glückwunsch  
an alle Jubilare  

im Monat Januar 2022
Der Bürgermeister der Gemeinde Fraureuth Matthias To-
pitsch gratuliert auf diesem Weg allen Geburtstagsjubilaren 
und allen Paaren, die ihr Ehejubiläum feiern, recht herzlich 
zum Ehrentag und wünscht viel Gesundheit, persönliches 
Wohlergehen und noch viele schöne Jahre.

Statistik Gewerbeamt  
für das Jahr 2021

Gewerbemeldungen
zum Stichtag je Ortsteil

31.12.2020 01.01.2021 31.12.2021

Fraureuth 170 169 172
Ruppertsgrün 76 78 75
Beiersdorf 48 48 46
Gospersgrün 45 43 44
Summe 339 338 337

Informationen 
aus dem Ortschaftsrat

Liebe Ruppertgrüner,
„Nur durch die Hoffnung bleibt alles bereit 

immer wieder neu zu beginnen.“ 
� Charles Péguy

wie schon in unserem Weihnachtsbrief beschrieben, freuen 
wir uns auf ein sorgenfreieres und entspannteres neues Jahr 
2022.

Wir freuen uns wieder auf Begegnungen im Ort zu unseren 
traditionellen Festen und Zusammentreffen und wollen viele 
Vorhaben wieder umsetzen können.

Lassen Sie uns gemeinsam hoffnungsvoll und optimistisch in 
die Zukunft blicken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Ort-
schaftsrates Ruppertsgrün, ein gesundes und gutes neues 
Jahr 2022.

Kristina Lingel 
Ortschaftsratvorsitzende Ruppertsgrün
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talisch erfolgen wird. Das aktuelle Anmeldeformular wird wie-
der auf der Schulhomepage ab Februar veröffentlicht. Der An-
meldezeitraum erfolgt nach jetzigem Stand mit der Ausgabe 
der Halbjahresinformationen bzw. Bildungsempfehlungen ab 
11.02.2022 bis zum 04.03.2022.
Hierzu halten Sie bereit:
- Bildungsempfehlung im Original
- Halbjahreszeugnis in Kopie
- Geburtsurkunde in Kopie
- Aufnahmeantrag
Eventuell:
- aktuelle Sorgerechtsbescheid
- Bescheid inklusive Unterrichtung, LRS, Dyskalkulie
- Busantrag
Die vollständigen Unterlagen geben Sie an der Oberschule 
Neumark (Sekretariat bzw. Briefkasten) ab.
Beachten Sie bitte, die begrenzten Aufnahmekapazitäten.

Glücksbärchenstark ins neue Jahr
Wie schnell doch so ein Jahr vergeht ... das sieht man natürlich 
besonders gut an unseren Kindern. Schon wieder ein ganzes 
Stück gewachsen und soooo viel Neues gelernt!
Gerade warteten wir noch sehnsüchtig auf den Weihnachts-
mann und nun ist das neue Jahr schon einige Tage alt.
Der zauberhaften Weihnachtszeit trauern wir schon ein wenig 
hinterher. Gemeinsam schmückten wir unseren Kindergarten 
mit tollen Lichtern und bunten Kugeln, Räucherkerzchenduft 
lag in der Luft und fleißige Plätzchenbäcker waren am Werk. 
In der kleinen Gruppe hatte es sich ein kleiner Adventswichtel 
gemütlich gemacht.
Eines Morgens war da ganz versteckt, hinter dem Papierkorb, 
eine kleine rote Holztür und ein Briefkasten an der Wand auf-
getaucht. In einem winzig kleinen Brief stellte sich unser klei-
ner Freund vor. „Norden“ ist sein Name und er ist der Advents-
helferwichtel vom Weihnachtsmann.
Jeden Tag sorgte der Wichtel für eine neue Überraschung. 
Neue Lieder und Geschichten über den Weihnachtsmann wa-
ren im Briefkasten, kleine Aufträge oder Experimente. Manch-
mal stellte er aber auch ganz schön viel Blödsinn an. Verräteri-
sche Spuren im Gruppenzimmer, verschwundenes Spielzeug, 
Glitzerwichtelstaub, Wichtelsport ... er hielt uns ganz schön 
auf Trab.
Wir schrieben Wunschzettel an den Weihnachtsmann und 
spazierten zu unserer schönen Pyramide. Am Nikolaustag 
wartete eine besondere Überraschung auf uns. Herr Jakob 
hatte den Nikolaus im Dorf gesehen und ihm geholfen zum 
Kindergarten zu finden. Für uns gab es nach einem kleinen 
Liedchen ein Nikolausgeschenk. Wir haben uns sehr gefreut.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sponsoren, unserer 
Partnergemeinde Erbach, der Edeka Stiftung, sowie Herrn 
Jakob, der Gemeinde Fraureuth und unseren fleißigen Prak-
tikanten für die Unterstützung. Dank Ihnen und natürlich un-
serem fleißigen Wichtel und dem Weihnachtsmann konnten 
wir in der Weihnachtszeit viele Kinderaugen zum Leuchten 
bringen. Wir wünschen allen Lesern, unseren Unterstützern, 
unseren Kindern und ihren Familien ein gesundes und glückli-
ches Jahr mit vielen tollen Erlebnissen und spannenden Aben-
teuern.

Wir freuen uns schon sehr auf neue, spannende Glücksbär-
chenabenteuer!

Die Kinder und Erzieherinnen 
der Kindertagesstätte Glücksbärchen

Aber wenn wir ganz ehrlich sind, dann müssen wir schon zu-
geben, dass wir uns noch mehr über richtigen Schnee freuen 
würden. Und so geben wir nicht auf und singen Tag für Tag 
Winterlieder in der Hoffnung, dass es wieder große dicke 
Schneeflocken gibt, die endlich mal liegen bleiben. Dann sind 
wir bestimmt Meister im Schneemannbauen, denn genug 
Trockenübungen haben wir ja schon gemacht.

Die „Schäfchen“ mit Frau Schaller und Frau Wagner

Auf ein NEUES

Ein glückliches 2022

Wir starten das Jahr 2022 mit dem Ausscheiden der Kollegin 
Klein in ihren Ruhestand und begrüßen Herrn Dörsch, der uns 
in WTH, TC und Informatik aushelfen wird.

Das Nachhilfeprogramm „Aufholen nach Corona“ ist Dank der 
durch die Ausschreibung eingereichten Angebote und Be-
werbungen angelaufen.
Durch das vor Weihnachten in der Freie Presse initiierte Spen-
denprogramm „Leser helfen Lesern“ ermutigt, nahmen auch 
die Schüler, Mitarbeiter und Kollegen mit ihren Klassen am 
Spendenprogramm teil, bei dem eine enorme Summe zu-
stande kam. Allen Spendern sagen wir ein großes Danke-
schön. Das Geld wurde der Familie Prüfer am Mittwoch, dem 
12.01.2022 übergeben.
Leider wird auch in diesem Jahr der „Tag der offenen Tür“ 
durch die aktuell geltenden Verordnungen vor den Anmel-
dungen der kommenden Klassen 4 nicht stattfinden. Wir 
gehen davon aus, dass auch dieses Jahr die Anmeldung pos-
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cheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Kon-
zeptprüfung
täglich, 08:00 - 15:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogram-
men für Unternehmen und Existenzgründer
Donnerstag, 27.01.2022 und 17.02.2021, 09:00 - 12:00 Uhr
Information: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Veranstaltungstermine
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer
Modul I und II: Dienstag, 01.03.2022
Modul III: Mittwoch, 02.03.2022
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung 
eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstüt-
zung bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes so-
wie des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de, mit 
der Eingabe der VA-Nr. 123156952 (Suchfunktion); Informati-
onen Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2360.

Allgemeine Informationen
�
AWO-Schullandheime im Vogtland 

SLH „Schönsicht“ Netzschkau 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

Winterferienlager 2022 im Vogtland
AWO-Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.

20. - 26.2.2022 „Das total verrückte Ferienlager“
7 - 15 Jahre   199,- €

Komm mit uns ins „total verrückte Ferienlager“ - wo wir Dinge 
tun werden, die du noch NIE gemacht hast. Zeig uns wer du 
bist, indem du dein Lieblingsoutfit mitbringst und zur Moden-
schau präsentierst. Überzeuge jeden von deinen Fähigkeiten, 
z.B.: bei einem Karaoke-Contest oder bei „Limbach sucht den 
Superstar“. Du hast noch nie in einem Bergwerk zu Mittag ge-
gessen? Genau das machen wir. Anschließend waschen wir 
uns den Staub in einem Erlebnisbad wieder ab. Sei bereit für 
einen Tag, der abends beginnt, morgens endet und zwischen-
drin viel Außergewöhnliches und Unerwartetes bereithält. 
Gemeinsam mit deinem neuen Alpakafreund wirst du die 
Limbacher Umgebung entdecken.
Du denkst, du bist mindestens so crazy wie wir? Melde dich 
schnell an, denn sowas erlebst du nicht alle Tage. Wir freuen 
uns auf DICH!

Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufent-
haltsprogramm und Betreuung durch Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 305569 
oder
www.schullandheime-vogtland.de, ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Sprechtage der IHK
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau bietet Un-
ternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig kos-
tenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich, Durchführung entsprechend der aktuell 
geltenden Corona-Verordnung - telefonisch, virtuell oder 
persönlich

Finanzierungssprechtag (virtuell) mit der Bürgschaftsbank
Mittwoch, 02.02.2022, 09:00 - 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-
2360

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 24.02.2022
Information und Anmeldung: Thomas Hüttner, Tel. 0375 814-
2220

Existenzgründungsberatung/StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Bran-

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Kostenlose Ausgabe an alle Haushalte
Auflage: 2910 Stück 
Erscheinungsweise:  monatlich
Beiträge oder Inseratangebote bitte an:
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth 
Tel.: (0 37 61) 18 16-0, Fax: (0 37 61) 18 16-20 
Internet: www.fraureuth.de; E-Mail: info@fraureuth.de
Inseratangebote bitte an:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Tel.: 03535 489-0
E-Mail: anzeigenannahme@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de

Öffnungszeiten Gemeinde Fraureuth
Gemeindeverwaltung Fraureuth & Bauamt 
Dienstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Bauamt Fabrikgelände 12, 08427 Fraureuth 
Tel.: (0 37 61) 18 90 40, Fax: (0 37 61) 18 90 49
E-Mail: bauamt@fraureuth.de

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Das Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Gemeinde Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth, 
 Telefon: 03761 1816-0, V.i.S.d.P.: Herr Matthias Topitsch
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

IMPRESSUM
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Gemeindebüro der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Fraureuth
Markt 7; 08427 Fraureuth
Telefon: 03761 2088
E-Mail: gemeindebuero@kirchengemeinde-fraureuth.de
Sprechstunden: dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten  
Beiersdorf-Ruppertsgrün

Unsere Gottesdienste
Gottesdienste finden derzeit unter Berücksichtigung der  
3G-Regel statt.
Sonntag, 6. Februar (4. So. v. d. Passionszeit)
09.00 Uhr in Ruppertsgrün
10.00 Uhr in Beiersdorf
Sonntag, 13. Februar (Septuagesimae)
09.00 Uhr in Beiersdorf
10.00 Uhr in Ruppertsgrün
Sonntag, 20. Februar (Sexagesimae)
09.30 Uhr in Beiersdorf
Sonntag, 27. Februar (Estomihi)
09.00 Uhr in Beiersdorf
10.00 Uhr in Ruppertsgrün

Unsere Veranstaltungen

Beiersdorf:
montags 15.30 Uhr, Christenlehre
Montag, 07.02. 19.00 Uhr, Kirchenvorstand
donnerstags 10.02., 17.00 Uhr, Konfi 7. Klasse

03.02., 17.00 Uhr, Konfi 8. Klasse
freitags 19.30 Uhr, Junge Gemeinde
Ruppertsgrün:
dienstags 19.30 Uhr, Gemeinschaftsstunde
mittwochs 15.15 Uhr, Christenlehre
mittwochs 18.30 Uhr, Posaunenchor
Montag 28.02. 19.30 Uhr, Frauentreff

Informationen
Im Glauben weitergehen ... Exerzitien im Alltag
Auch dieses Jahr in der Passionszeit wollen wir uns bewusst 
Zeit nehmen für Stille und Gebet. Es sind alle herzlich einge-
laden, die sich täglich 30 Minuten Zeit nehmen können. Sie 
bekommen einen täglichen Impuls, und wir treffen uns (wenn 
es die Maßnahmen erlauben) freitags zu einem gemeinsamen 
Austausch. Die Treffen finden freitags am 18.03; 25.03; 01.04; 
08.04 jeweils 18 Uhr im Pfarrhaus in Beiersdorf statt. Wenn Sie 
nicht kommen können, besteht auch die Möglichkeit, zuhau-
se mitzumachen. Sie bekommen Materialien in Heftform. Bitte 
melden Sie sich bis Ende Februar an: Imola.Virginas@evlks.de 
oder Tel. 037600 2730.

Unser Kirchenchor
Mit unserem Chor geht es weiter! Der Kirchenvorstand freut 
sich mitteilen zu können, dass Constanze Heimpold künftig 
die Chorleitung übernimmt. Abhängig von den aktuellen Co-
rona-Maßnahmen hoffen wir, dass ab März die Proben wieder 
beginnen können.

Neue Internetseite
Unsere Kirchgemeinde hat Dank der großartigen Arbeit von 
Christine Schaarschmidt einen neuen Internetauftritt! Sie er-
reichen unsere Homepage unter www.kirche-beiersdorf.de 

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Fraureuth

Kirchenspiegel  
der Kirchengemeinde Fraureuth -  

Februar 2022
Monatsspruch Februar:
„Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn 
untergehen.“ � Eph 4,26

Gottesdienste

4. S. v. d. Passion, 06.02.
08.30 Uhr Gottesdienst
Septuagesimae, 13.02.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sexagesimae, 20.02.
08.30 Uhr Gottesdienst
Estomihi, 27.02.
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen und Kreise
Gemeindekirchenrat:
Mittwoch, den 02.02., um 19.00 Uhr in der Kirche
Seniorenkreis:
Mittwoch, den 23.02., um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauengebetskreis - offen für alle Frauen:
Termin nach Vereinbarung

Konfirmanden und Vorkonfirmanden
nach Absprache

Kirchenmusik
dienstags um 18.30 Uhr Posaunenchor in der Alten Schule - 
nach Absprache

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft  
Fraureuth

sonntags: 18.00 Uhr EC - Jugendstunde in der Pfarr-
scheune

montags: 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Kirche
Donnerstag: 
03.02.

19.30 Uhr Gebetsstunde in der Alten Schule

10.02. 19.30 Uhr Abend um Glaube und Bibel in der 
Alten Schule

17.02. 19.30 Uhr Bibelgespräch in der Alten Schule
24.02. 19.30 Uhr Frauenstunde in der Kirche
freitags: 19.00 Uhr Teenie-Kreis in der Pfarrscheune
samstags: 
am 12.02. 
und 26.02.

09.30 Uhr Kinderbibelstunde in der Alten 
Schule

Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation statt.

Bitte beachten Sie, dass alle Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde und der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Fraureuth unter Vorbehalt der jeweiligen Corona-Regeln 
stehen. Über Änderungen werden wir Sie zeitnah durch 
Aushänge, Abkündigungen und über unsere Homepage -  
www.kirchengemeinde-fraureuth.de - informieren.
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an Geschenken mehrere Abende im Schichtdienst damit be-
schäftigt, als Weihnachtswichtel Beutel zu packen.
Was uns dann am späten Samstagnachmittag erwarten sollte, 
haben wir nicht für möglich gehalten.
Die große Begeisterung, die Dankbarkeit der Kinder und der 
enorme Zuspruch haben uns mindestens genauso viel Spaß 
gemacht, wie euch unsere Aktion - und ihr könnt versichert 
sein: Wir haben es gern und von Herzen gemacht.
Tatsächlich haben wir - angefangen von der Gartenanlage 
„Waldfrieden“ im Oberdorf bis zur goldenen Sonne so vielen 
Kindern, Eltern, Omas, Opas, Freunden und Bekannten schö-
ne Weihnachten wünschen dürfen, dass wir in der Rückschau 
sicher waren, fast das ganze Dorf auf den Beinen gesehen zu 
haben.

Wir danken neben den spontanen und tollen Sponsoren un-
serer Aktion
- Thomas Tröger (Mühlen Apotheke Fraureuth),
- Danny Gruner (Allianz Neumark),
- Marko Brenner (Autohaus Brenner Ruppertsgrün),
- David Reichold (Edeka Fraureuth),
- Daniel Gruschwitz (Kramer Lackierungen Fraureuth),
- Kathrin Möckel (Drogeriemarkt Fraureuth),
- Sebastian Dämmler (Sparkasse Fraureuth),
- Michael Rudolph (HTW Fraureuth),
- Sascha Schubert (Nürnberger Versicherungen Fraureuth),
- Melanie Raschke - Pinkert (Friseur M Werdau),
- Uta Müller (Physiotherapie Müller Fraureuth),
- Team von Autoteile Krampitz Fraureuth
- Thomas Hübner (Agrarhof Gospersgrün),
- Sandra Schubert (Eiscafe Fraureuth),
- Familie A. Böhme,
- Volker Ziehr,
- Familie Egon Windisch und
- Adeline und Andreas Pfeffer
allen, die unserem Aufruf gefolgt sind und damit unsere Idee 
zu einem vollen Erfolg gemacht haben. Und danke natürlich 
auch für die Zuwendungen aller Art für unsere Jugendfeuer-
wehr während des Umzuges!

Wir wünschen allen Einwohnern, Freunden und Bekannten ei-
nen guten Start ins Jahr 2022. Bleibt gesund und optimistisch, 
bleibt uns gewogen und drückt uns allen die Daumen für un-
ser Sommerfest am 16.07.2022! Wir freuen uns bereits jetzt, 
euch dann gesund und in bester Feierlaune wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen und mit euch bis in die Nacht zu feiern!
* WIR FRAUREUTHER ALLE *

Interessantes aus der Chronik -  
Wir Fraureuther alle - überarbeitet von EH

Eine frei nach Überlieferungen erzählte Geschichte von einem 
Fraureuther über Fraureuther. 1994 produziert und präsen-
tiert als vierminütiges Filmchen von einem „Hobby-Redak-
teur“ während der MDR-Live-Spielshow „Stop and Go“.
Gottfried Heller erinnert sich. „Das Drehbuch für den Beitrag 
habe ich zusammen mit Redakteuren der Fernsehsendung 
geschrieben. Für die Realisierung des Fernsehbeitrages stellte 
der MDR den Regisseur, ein Kamerateam, eine Maskenbildne-
rin als auch zahlreiche historische Gewänder und Requisiten 
zur Verfügung. Als Drehorte wurden der Werdauer Wald, die 
Fraureuther Kirche, der Ratssaal des Gemeindeamtes auserko-
ren. Die Laiendarsteller ließen sich seinerzeit nicht lange bit-
ten. Hier die Namen aller Beteiligten am gesamten Film:

oder www.kirche-ruppertsgrün.de Schauen Sie doch mal rein, 
auch wenn noch nicht jedes Detail fertig ist. 
Und sagen Sie es gerne weiter!

Liebe Grüße und Gottes Segen in jedes Haus
Ihre Kirchvorsteher und Ihr Pfarrerehepaar Imola und Andreas 
Virginas!

Herausgeber:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beiersdorf-Ruppertsgrün
Kirchberg 3, 08427 Fraureuth
Pfarramt öffnet Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 11 Uhr
Telefon: 037600 2730 - Fax: 037600 74649
E-Mail: kg.beiersdorf@evlks.de
Bankverbindung:
IBAN: DE97870550001020037020
BIC: WELADED1ZWI
www.kirche-beiersdorf.de

Durchführbarkeit von Veranstaltungen abhängig von Coro-
na- Inzidenzwerten. Änderungen oder Absagen sind möglich. 
Aktuelle Infos 037600 2730.

Vereinsmitteilungen

Weihnachtsaktion der Feuerwehr  
Fraureuth für die Kinder des Ortes

Am 18.12.2021, also einen Tag 
vor dem vierten Advent veran-
stalteten wir unsere Weih-
nachtsaktion mit Lichterfahrt.
Aufgrund der bescheidenen 
Verhältnisse während des Jah-
res, gerade für unsere Jüngs-
ten, wollten wir den Kindern, 
denen ja die Weihnachtszeit 
am meisten bedeutet, eine 
Freude machen.
Kurzerhand organisierten wir 
ein paar Lichterketten, ein 
paar Nikolausmützen und 

kauften ein paar Süßigkeiten um die Fraureuther Kinder zu 
überraschen.
Schnell fanden sich ein paar Sponsoren sodass wir überhaupt 
für jedes Kind eine Kleinigkeit parat hatten. Ein klein wenig 
Werbung für unsere Aktion über Facebook aktivierte dann 
binnen kürzester Zeit eine große Anzahl an Sponsoren, die 
unsere Idee gern und enthusiastisch mit unterstützten.
Es dauerte nicht lange, da kündigte sich die Freie Presse an 
und wir waren aufgrund der Abstandsregelungen und Anzahl 
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Der Amtmann gähnt und winkt die Leute mit einer Armbewe-
gung hinaus.
Der Sprecher: „Die Fraureuther nahmen diese Worte für bare 
Münze. Als ihnen auf dem Heimweg ihr Peiniger in die Hände lief, 
rissen sie ihn vom Pferd und knüpften ihn am nächsten Baum 
auf“
¸Szene 6:
Zurück aus Greiz verlassen die Fraureuther Bauern an der 
„Fichtenreuth“ den Werdauer Wald. In ihren Händen tragen 
sie Dreschflegel, Stöcke und ein Henker-Seil dabei.
Auf einem Feldweg kommt ihnen hoch zu Ross der Richter 
entgegen.
„Da kommt er. Los! Hängt ihn auf!“.

Es folgt ein Handgemenge. Rufe und Schreie tönen über das 
Feld. Alles geht sehr schnell. Zu sehen ist der Richter, wie er 
in einer Schlinge baumelnd an einem Baum hängt. Zufrieden 
treten die Bauern ihren Heimweg nach Hause an.
Sprecher: „ Als die Bauern wegen dieser Tat wenig später vors 
Gericht treten mussten, welches streng nach dem Schuldigen 
forschte, erhielt Greiz die Antwort:
¸Szene 7: „Wir Fraureuther alle!“
Im folgenden Foto ist passend dazu eine nachgestellte Sze-
ne. Aufgenommen während des „Schul- und Heimatfestes“ im 
Jahr 1997.
Soweit die Sage.

Joachim Rüßmann
Helmut Kroll
Josef Nitschke, Bauer
Rainer Klug, Adliger und Bauer
Reiner Seidel, Bauer und Henker
Reiner Köhler, Bauer und Scherge
Jörg Frühauf, Richter, mit Pferd Robby
Gottfried Heller als Sprecher, Bauer und Greizer Amtmann
¸Szene 1:
Vom Glockenturm der Kirche aus zeigt schwenkt die Kamera 
über die Dächer hin zum Fraureuther Unterdorf. Darauf der 
Sprecher:
„Die Fraureuther waren schon immer ein besonderes Völklein, 
um sich ihre Eigenständigkeit zu bewahren. Im Jahre 1651 nah-
men sie in einer nächtlichen Aktion den Kirchturmknopf ab, in 
der Hoffnung, darin eine Urkunde über ein Privileg zu finden, 
auf Grund dessen sie sich befohlener Fronleistungen entledigen 
könnten.“
¸Szene 2:
Ratssaal im Gemeindeamt! Der Sprecher sitzt in einem histori-
schen Stuhl und liest aus der Chronik: „Das kam sie teuer zu ste-
hen. In der Untersuchung vor dem Greizer Amt, gaben sie auf die 
Frage nach dem Schuldigen die immer wieder einmütige Antwort:
¸Szene 3:
„Wir Fraureuther alle!“ Ausgesprochen im Chor von vier Frau-
reuther Bauern in alten Bauernkostümen.
¸Szene 4:
Unterer Ratssaal im Gemeindeamt! Am Richtertisch sitzt der 
Fraureuther Richter. Vor ihm auf dem Tisch liegen Richterham-
mer, Gesetzbuch, Tintenfass, Feder, ein Aktenstapel und die 
Gerichtsglocke. Vor dem Tisch rechts sitzt ein Herr von Adel. 
Davor steht ein vorgeladener ehrfürchtiger Bauer mit der 
Mütze in der Hand.
Der Bauer sagt: „Herr Richter, dieses Urteil ist ungerecht!“
Der Richter klingelt mit der Glocke, steht auf und klopft mit 
dem Hammer auf das Gesetzbuch und spricht: „Verurteilt!“
Daraufhin packt der Scherge den Bauer und zerrt diesen aus 
dem Saal. Der Adlige steht auf und wirft einen Geldsack auf 
den Tisch dem Richter zu und geht. Der Richter öffnet diesen, 
nimmt ein Geldstück und prüft mit den Zähnen die Echtheit. 
Zufrieden nickt er dabei.
Der Sprecher: „Als die Bedrückung unerträglich wurde, zog eine 
Abordnung zum Amtmann nach Greiz, um ihre Not zu klagen“.
¸Szene 5:
Amtsgericht zu Greiz. Großer Tisch, davor sitzt der gelangweil-
te Amtmann.
Die Fraureuther betreten demütig, gebeugt und unsicher den 
Raum.
„Das geht nicht mehr so weiter, wir haben ... “. Stimmengewirr! 
Alle reden gleichzeitig, undeutliches Gemurmel ist zu hören. 
Der Amtmann schüttelt den Kopf über die Schurkenstreiche 
des Richters, nimmt aber die Klagen nicht so ernst und riet 
den Leuten so halb im Scherz: „Wenn es wirklich so schlimm ist, 
so hängt ihn doch auf“.
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Somit hofft man beim VfB Eintracht Fraureuth, die Kegelsport-
halle in absehbarer Zeit und auch dauerhaft für ALLE, die Spaß 
am Kegeln haben, öffnen zu können - und dies dann in neuem 
Glanz.

Besonderer Dank gilt Udo  
Becker (links) und Sascha Beck-
mann, die extrem viel Zeit und 
Engagement in die Renovie-
rungsarbeiten gesteckt haben.

R. Schumann
Vorstand

In der offiziellen Chronik ist zu lesen:
„... in den Verhandlungen bekennen die Fraureuther, die gan-
ze Gemeinde habe für die Abnahme gestimmt. Die auf dieses 
Bekenntnis der Einmütigkeit folgende Geldstrafe wird dann 
auch der ganzen Gemeinde auferlegt.“
Wie es in dem Film weitergeht, erfahren Sie im zweiten Teil der 
Februar-Ausgabe.
Quellen:
Filmbeitrag aus der MDR-Unterhaltungssendung „Stop & Go“ | 
Sendetermin: 23.01.1994.
Bildunterschriften der privaten Fotos:
Foto 1: Gottfried Heller als Amtsmann verkleidet
Foto 2: Szeneabsprache mit Regisseur Joachim Jäckel i. B. 
rechts.
Foto 3: Nachgestellte Szene zum Umzug 1997
Anm.: Herr Jäckel ist auch der Regisseur in den Sendungen mit 
Carmen Nebel
„Wir Fraureuther alle“ | Ein Beitrag von Gottfried Heller zur 
Ortsgeschichte von Fraureuth.

Kleingartenverein

2022 soll Ihr erstes Gartenjahr werden?
Dann werden Sie bei uns fündig.
Der „Kleingartenverein Erholung“ hat derzeit zwei freie 
Gärten in den Größen 250 m² und 125 m². Beide Gärten 
verfügen über Wasser und Stromanschluss und können 
ablösefrei gepachtet werden.
Interesse? Dann rufen Sie an! Telefon 0152 24216276.

VfB Eintracht Fraureuth e. V.
www.vfb-eintracht-fraureuth.de

VfB Eintracht Fraureuth e. V. 
Werdauer Straße 71a, 08427 Fraureuth

Der VfB Eintracht Fraureuth möchte sich auf diesem Wege bei 
allen Unterstützern und Freunden des Vereins, den Mitglie-
dern, Übungsleitern, mithelfenden Eltern, ehrenamtlich Täti-
gen und allen, die uns in einem recht schweren Jahr zur Seite 
standen, auf das Herzlichste bedanken!

VfB Eintracht nutzt Corona-Pause für Umbauarbeiten
Wie überall im Amateursport ruht auch bei den Fraureuther 
Kegeln das Wettspielgeschehen. Die Sportstätte ist geschlos-
sen. Wenn man schon nicht trainieren darf, dann stecken wir 
eben unsere Arbeitskraft ins Vereinsobjekt, dachte man sich 
da.
Nachdem im vergangenen Jahr bereits die Dusche grundhaft 
renoviert wurde - hier drang Wasser ins Mauerwerk ein - be-
schäftigten sich die Sportler nun mit dem Eingangsbereich. 
Eine Tür wurde versetzt, der Zugang zur Küche der Vereins-
gaststätte umgestaltet. Putz an den Wänden und einige De-
ckenplatten mussten erneuert werden. Und Malerarbeiten 
stehen natürlich bei jeder Renovierung auf dem Programm.
Auch die „Aufräum- und Entsorgungsarbeiten“ nahmen viel 
Zeit in Anspruch. In den nunmehr bereits 26 Jahren, die die 
„Rudolf Dorn“ Kegelsporthalle besteht, hatte sich extrem vie-
les angesammelt, was man „vielleicht irgendwann nochmal 
gebrauchen könnte!“ Nach den Jahren konnte man ruhigen 
Gewissens sagen: „Wir haben´s nicht gebraucht - es kann weg.“

Anzeige(n)
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Wir wachsen und verstärken unsere Teams
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonder-
publikationen heraus.

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) qualifizierte Mitarbeiter: 

Assistenz der Produktionsleitung (m/w/d)

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Umbruch / Redaktion / Onlineteam (m/w/d)

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Medienberater für den Innendienst / Außendienst (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Medienberater Innendienst“ oder
„Bewerbung Medienberater Außendienst“ 
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de
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www.alippi.de

Wir bilden in Zwickau aus!

Sanitätshaus

Kontakt: Alippi GmbH, Frau Franke, Leipziger Str. 160, 
08058 Zwickau, Telefon: 0375 88303-0, 
E-Mail: bewerbung_ot@alippi.de

Bist du nach   
Monaten noch 

erfolgreich dabei, 

gibt’s einen Bonus von

1 .000,- E uro

» Orthopädietechnik-Mechaniker &
» Orthopädieschuhtechniker 
(m/w/d)

Entdecke 2022 einen besonderen Ausbildungsberuf 
zwischen Handwerk und neuesten Technologien!

Wolfgang Buttkus  – Ihr Medienberater im

Amtsblatt Fraureuth

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

PROSPEKTE, FLYER, 
BROSCHÜREN -  
mit uns kommen  
Sie gut an!

RAN AN DIE

BEILAGEN!

Zuverlässige  
Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns  
einfach!

Ihr persönliches 
Angebot erhalten 
Sie hier:
beilagen@wittich-
herzberg.de
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„Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen und der 
Tod wird nicht mehr sein.” Offenbarung 21,4

Renate & Winfried Heckel

Tief bewegt von der vielfältigen Anteilnahme möchten wir 
uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
bedanken. Unser besonderer Dank gilt Frau Dipl.-Med. 
Brödner und Herrn Dr. med. Werlich, dem Team des 
Pflegedienstes „Vivet”, Frau Pfarrerin Virginas sowie dem 
Bestattungsinstitut Naundorf für die würdevolle Begleitung. 
x

Die Gewissheit, dass unsere geliebten Eltern in den Händen 
der Liebe Gottes geborgen sind, wird unseren großen 
Schmerz und die Trauer in Dankbarkeit über viele wertvolle 
Erinnerungen verwandeln.

In großer Dankbarkeit

Kathrin, Annett und Margrit mit Familien

Beiersdorf, im Januar 2022

† 08. November 2021             † 27. November 2021

Abschied nehmen

☎ 03 75 / 24 12 29

www.bestattung-schulze.de

Tag und Nacht erreichbar

– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.

Der letzte Liebesdienst 
ist die Gestaltung 

des Abschieds

Hauptsraße 78
08115 Lichtentanne

 Beratungsgespräche auch beim Hausbesuch kostenfrei!

WDA · H.-Zille-Str. 8

CRI. · Werdauer Str. 20

0 37 61 / 5 90 00

0 37 62 / 9 55 00

ständiger
Bereitschaftsdienst 

www.bestattungen-naundorf.deBitte fordern Sie unsere kostenlose INFO-Broschüre an.

„ICH DENKE AN DICH...“

Kondolenzschreiben trösten.
Wir helfen beim Formulieren auf:
www.bestattungen-naundorf.de

Wie die Natur in Trauerzeiten hilft Anzeige

Der Tod eines geliebten Menschen ist schwer zu bewältigen. 
Persönliche Rituale werden dabei als hilfreich empfunden. Zum 
Beispiel ein Spaziergang im tröstlichen Wald statt des Sonn-
tagsbesuchs auf dem klassischen Friedhof. Das ist das Ergebnis 
einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bestattungswaldbe-
treibers FriedWald. Schon die Trauerfeier soll - so der Wunsch 
der Befragten - einen individuellen Charakter haben: Die Hälfte 
der Studienteilnehmer wünscht sich eine alternative Form der 
Beisetzung unabhängig von einem Friedhof, etwa unter Bäu-
men. Diese Art der Bestattung kommt einem weiteren Anliegen 
entgegen: Die Grabpflege entfällt, sie wird von der Natur über-
nommen. Das möchte laut Studie jeder Zweite.
Weil Angehörige und Freunde an einem Grab immer wieder aufs 
Neue Abschied nehmen können, ist für 76 Prozent der Teilneh-
mer ein Ort zum Trauern wichtig, der entspannt besucht werden 
kann - unabhängig von Öffnungszeiten oder auch in Begleitung 
des eigenen Hundes als Gefährten. Dann wird zum Beispiel zum 
Geburtstag des Verstorbenen ein Waldspaziergang zu seinem 
Gedenken unternommen. Bei der Ankunft am Baum, an dem der 
geliebte Mensch beigesetzt wurde, öffnen die Angehörigen eine 
Flasche Sekt und stoßen auf ihn an. Doch es gibt noch viele wei-
tere Möglichkeiten und Trostrituale: Manche der Hinterbliebenen 
schreiben einen Brief und lesen diesen laut vor, während sie an 
den Wurzeln des Baumes sitzen und diesen berühren. Oder sie 
bringen sich als Andenken zum Beispiel kleine Astbündel, Steine 
oder Blätter aus dem Wald nach Hause mit.

djd 63460

Foto: djd/FriedWald
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Abschied nehmen

Kommt alle zu mir,  
die ihr mühselig und beladen seid!  
Bei mir erholt ihr euch.

Matt. 11:28

Nur 2 Monate nach dem Heimgang  
meines Vaters mussten wir Abschied  
nehmen von meiner lieben Mutter, Frau

Gertrud Zenker geb. Disterheft

* 23.02.1942    † 22.10.2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten.

In Liebe und Dankbarkeit
Andreas mit Yvette

Beiersdorf, im November 2021

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater, Opa,  
Uropa und Ururopa

Heinz Bauer
* 16.12.1930      † 05.01.2022

In stiller Trauer, großer Liebe und  
Dankbarkeit verabschieden  
wir uns die Kinder:
Werner, Brigitte, Lutz, Bernd,  
Martina mit Familien

Die Beisetzung hat in aller Stille im Kreise der Familie  
in Oberreichenbach stattgefunden.

Wir haben Abschied genommen von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Schwester, Schwägerin, Tante, Patentante,
Gemeindeschwester

Inge Siegmund
* 21.02.1940     † 06.01.2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Töchter Beate und Marion sowie Bruder Heinz 
mit Familien und Angehörigen

Steinpleis, Dittersdorf, Gelenau, Bautzen und Berlin

Gemeindeschwester

Über die eigene Anzeige 
Vergänglichkeit nachdenken
Das Thema Tod und Sterben wird im Alltag oft und gerne ver-
drängt. Seit Beginn der Corona-Pandemie ist die Vergänglichkeit 
des Lebens vielen Menschen aber wieder bewusst geworden. 
Kinder und Enkelkinder machen sich Sorgen um ihre betagten 
Eltern und Großeltern, Angehörige können sich von sterbenden 
Verwandten häufig nicht verabschieden und bleiben mit ihrer 
Trauer alleine. Für manche Menschen ist die schwierige Zeit der 
Pandemie auch Anlass, über die eigene Vergänglichkeit nach-
zudenken und über die Frage, wie man selbst beigesetzt wer-
den möchte. Die Bestattungskultur ist vielfältig geworden. Bei 
besonderen Wünschen kommen auf die Angehörigen allerdings 
oft auch Kosten zu. Wer zu Lebzeiten eine Vorsorge für den ei-
genen Sterbefall betreibt, entlastet die Hinterbliebenen doppelt. 
Sie müssen die Kosten der Bestattung nicht tragen und sind 
von der Entscheidung über Form und Ablauf befreit. Vorsorge ist 
umso wichtiger, wenn man sich zu Lebzeiten für eine besondere 
Form des Gedenkens entscheidet. djd 67514n

Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock
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Sprach-,

Stimm- und

Padovantherapie

Sprech-,

Schlucktherapie

jeden Dienstag Beratung von 14 - 16 Uhr

Alte Gärtnerei, Werdauer Str. 22a | Fraureuth
Alexander–Lincke–Straße 3 | Werdau

www.pflegedienst-gruna.de

KAUFE VON PRIVAT
Garten – gern mit Gartenhaus!

Telefon: 0175 - 1126608

HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.
Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. Überweisung

oder sofort in bar. Seriöse, faire, kostenfreie Angebote, Sie
entscheiden. Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.

Telefon 01717369000 + 0376173231
Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

Kaufe Ihre Garage
- auch unberäumt -

diskret & seriös.

Gilt immer. MfG, Martin
Ruf: 03 76 02 / 29 02 77

Tel.: 0 37 61  8 67 02 Hauptstraße 31
Mobil: 01 73  3 50 20 80 08427 Fraureuth
Tel.: 03761 86702 Hauptstraße 31

	 037600	-	56	15	34
www.schubert-heizung-bad.de

Schubert	Heizung	und	Bad	Inh. Wolf GbR
Ernst-Ahnert-Str. 18  08427 Fraureuth

HEIZUNG, BAD &
HAUSTECHNIK

Ihr Ansprechpartner für

HAUSTECHNIK
 in Fraureuth.

in Ihrem Amtsblatt

Lokale Informationen

LINUS WITTICH


